
Ein Rechtsstaat ist ein Land, in dem der  sich an das Recht

hält. Mit Recht sind vor allem die Regeln gemeint, die in der 

und in den Gesetzen stehen. Dazu gehören auch Rechte, die der Staat mit anderen

 abgemacht hat, zum Beispiel die Menschenrechte. Im

Rechtsstaat soll die  also nicht einfach tun dürfen, was ihr

gefällt, sondern nur, was ihnen die Verfassung und die 

erlauben. Es darf somit keine Willkür geben. Notfalls können betroffene Bürger ihre

Rechte vor  einklagen.

Bei uns gehört zum Rechtsstaat eine Gewaltentrennung. Das bedeutet, dass

Regierung, das  und die Gerichte unabhängig voneinander

arbeiten dürfen und sich nicht gegenseitig  sollen. Wichtig ist

auch, dass die Menschen ihre Meinung frei sagen dürfen. Wer

 ist und mindestens 18 Jahre alt ist, darf wählen. Alle

Menschen müssen gleich behandelt . Es darf also zum

Beispiel keine Adeligen geben, die mehr zu  haben als

andere Bürger.
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